
Patienteninformation
Hygiene 

im Otto-Fricke-Krankenhaus 
und Gräfin-von-Heininger-Haus

www.otto-fricke-krankenhaus.de

•	 Informationsmaterial	 für	 Sie:	 Wir bieten über 
multiresistente Erreger: MRSA, MRGN, VRE und 
Clostridium difficile Informationsmaterialien für 
Patienten und Angehörige an, die auf einfache 
verständliche Weise über die Bedeutung und den 
Umgang mit den Erregern aufklären. Diese finden 
Sie auf dem Infoständer im Eingangsbereich und 
zusätzlich auf den Stationen unseres Kranken-
hauses. Auch	Online	 in	verschiedenen	Sprachen:		
http://www.mre-rhein-main.de/informationsflyer.php

Kontakt
Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum Thema Hygiene 
vor, während oder nach Ihrem Aufenthalt im Otto-Fricke-
Krankenhaus oder Gräfin-von-Heiniger-Haus haben, sind 
wir als Hygieneteam jederzeit gerne für Sie ansprechbar.

Tel.	06124/	506-450,	
Mail:	mareike.schwarz@otto-fricke-krankenhaus.de

Dr. med. Georg-Christian Zinn, 
Leitender Krankenhaushygieniker

Mareike Schwarz, Fachkraft für 
Hygiene- und Infektionsprävention

Joachim Becker, Hygienefachkraft
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Die Behandlung von Infektionskrankheiten und deren 
Vorbeugung spielt im Bereich des Krankenhauses eine 
bedeutende Rolle. Die Krankenhaushygiene ist in letz-
ter Zeit auch in das Interesse der Öffentlichkeit gerückt, 
nicht zuletzt durch Medienberichte über Infektionen in 
Krankenhäusern, z.B. durch Salmonellen, Noroviren 
und das Zunehmen von Problemkeimen. 

Ein effektives Hygienemanagement ist daher für jedes 
Krankenhaus unerlässlich. Eine wesentliche Grund-
lage des hygienischen Handelns im Krankenhaus ist 
die „Richtlinie für Krankenhaushygiene und Infekti-
onsprävention“ des Robert-Koch-Instituts. An dieser 
Richtlinie, die für alle Mitarbeiter verbindlich ist, ori-
entieren sich das Otto-Fricke-Krankenhaus und das 
Gräfi n-von-Heininger-Haus.

Die Beachtung der hygienerelevanten gesetzlichen Be-
stimmungen und medizinischen Leitlinien sowie deren 
Umsetzung in Verfahrensanweisungen und Standards 
für die tägliche Arbeit im Krankenhaus erfordert eine 
Organisation, die alle Abteilungen und Bereiche des 
Krankenhauses erfasst. Diese Forderung hat für uns 
obersten Stellenwert, um allen Patientinnen und Pati-
enten ein höchstmögliches Maß an Sicherheit zu bieten.

•	 Interdisziplinäres	Hygieneteam mit einem haupt-
amtlichen Hygieniker, einer internen und einer ex-
ternen Hygienefachkraft, 3 hygienebeauftragten 
Ärzten und 12 Hygienebeauftragten in Pfl ege, The-
rapie, Funktionsbereichen und Hauswirtschaft.

•	 Enge,	 vertrauensvolle	 Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitsamt, regelmäßige Begehungen mit 
gutem Ergebnis.

•	 Händehygiene hat bei uns höchste Priorität. Jedes 
Jahr fi ndet bei uns im Haus der Aktionstag „Sau-
bere Hände“ statt, wo alle Mitarbeiter, Patienten 
und Angehörige dazu eingeladen werden, in der 
Eingangshalle des Otto-Fricke-Krankenhauses an 
einer aktiven Schulung zum Thema Händehygiene 
und dem Hautschutz teilzunehmen, mit dem Ziel, 
die Händedesinfektionen und die Hautpfl ege zu in-
tensivieren und diese auch korrekt durchzuführen.

•	 Prävention von multiresistenten Erregern: Genaue 
Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben, Personalschu-
lung und Fortbildungsveranstaltungen, Mitglied 
des MRE-Netzwerks Rhein-Main. 

MRE-Netz Rhein-Main

MRE-SIEGEL

Otto-Fricke-Krankenhaus
Martha-von-Opel-Weg 34, 65307 Bad Schwalbach

Die Einrichtung ist aktives Mitglied des MRE-Netz Rhein-Main.

Ziele des MRE-Netz Rhein-Main sind u. a. die Rate der Entstehung und  
Verbreitung multiresistenter Erreger (MRE) zu vermindern und der  

Stigmatisierung von MRE Betroffenen entgegenzuwirken. 

Prof. Dr. Ursel Heudorf 
MRE-Netz Rhein-Main

                                                  
   Frankfurt         Wiesbaden     Offenbach     Wetteraukreis       MTK       Kreis Offenbach       HTK               MKK                RTK 

   Gültigkeit des Siegels: 2015-2017 

   (Das Siegel des MRE-Netz Rhein-Main stimmt mit den Kriterien der Landesarbeitsgemeinschaft der MRE-Netzwerke in Hessen überein)   

Frankfurt am Main, den 12. Juni 2015

Wir wurden als erstes Kran-
kenhaus in der Region Rhein-
gau-Taunus-Kreis mit dem 
MRE-Siegel ausgezeichnet!


